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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Schüssental-Klinik gGmbH in Aülendorf ist eine Fachklinik fü r Internistische Psychosomatik ünd Psy-

chotherapie ünd als 100%iges Tochterünternehmen des ZfP Sü dwü rttemberg Teil dieses SINOVA Verbün-

des. Das Zentrüm fü r Psychiatrie (ZfP) Sü dwü rttemberg hat fü r das Fachgebiet der Psychosomatischen 

Medizin einen eigenen Verbünd gegrü ndet – den SINOVA Kliniken-Verbünd, der Einrichtüngen von Stütt-

gart bis züm Bodensee ümfasst.  

Die Behandlüng von Patienten mit Sto rüngsbildern, bei denen sich psychosoziale Faktoren vor allem aüf 

ko rperliche Vorga nge aüswirken oder ko rperliche Erkranküngen verürsachen ünd/oder aüfrechterhal-

ten, stellt den besonderen Schwerpünkt dieser Klinik dar.   

Die Behandlüng beinhaltet eine aüsgewogene Kombination aüs Tiefenpsychologie, psychodynamischen 

Verfahren ünd verhaltenstherapeütischen Methoden. Therapeütische Gespra che ünd Beziehüngsarbeit, 

z.B. ü ber die Bezügspflege, bilden neben einer Reihe von sto rüngsspezifischen Behandlüngsansa tzen die 

Basis der ganzheitlich orientierten psychotherapeütischen Arbeit. 

In der psychosomatischen Therapie spielt die ko rperliche Mitbehandlüng eine wichtige Rolle. Das Ange-

bot ümfasst ein breites Spektrüm an physikalischen Therapien, Gestaltüngstherapie, Ko rper- ünd Bewe-

güngstherapie sowie verschiedene Verfahren zür Entspannüng ünd medikamento se Therapie. 

Die Arbeit orientiert sich an folgenden Elementen des Leitbilds: Patientenorientierüng, Offenheit ünd 

Klarheit, der Mensch als Ganzes, Motivation dürch Vertraüen ünd Mitverantwortüng. 

Die Besonderheit der Schüssental-Klinik ist, dass sie sowohl ein Fachkrankenhaüs als aüch eine Rehabili-

tationsklinik ünter ihrem Dach vereint. Der Krankenhaüsbereich verfü gt dabei ü ber 78 Behandlüngs-

pla tze, die Rehabilitationsklinik ü ber 99 Pla tze zzgl. 5 Tagespla tze. Insgesamt werden im Fachkranken-

haüs ja hrlich ca. 760 Menschen ünd in der Rehabilitationsklinik ca. 770 Menschen versorgt. Die Schüssen-

tal-Klinik bescha ftigt ca. 190 Mitarbeitende, züdem stehen fü nf Praktikümspla tze zür Verfü güng. Im sel-

ben Geba üde befindet sich aüch die Sinova-Klinik Aülendorf, eine psychosomatische Station des ZfP 

Sü dwü rttemberg mit weiteren 24 Behandlüngspla tzen. Somit stehen am Standort Aülendorf ründ 200 

stationa re Behandlüngspla tze zür Verfü güng.  

Gemeinsam bilden die beiden Einrichtüngen als organisatorische Einheit das Psychosomatische Zentrüm 

Sinova Schüssental. Die Schüssental-Klinik gGmbH ist als rechtlich eigensta ndige Gesellschaft der WIN 

CHARTA beigetreten, es ist jedoch erkla rtes Ziel, die geplanten ünd dargestellten Maßnahmen standort-

weit ümzüsetzen. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem Wesentlich-

keitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der Nachhaltigkeitssitüation ünse-

res Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, o kologischen ünd 

gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und för-

dern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozes-

sen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbei-

ter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruch-

nahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidun-

gen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unterneh-

merischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 14.05.2021 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Finanzierüng von Schildern des Kneipp-Wanderweges in Aülendorf in Ko-

operation mit dem Kneipp-Verein Aülendorf e.V. 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung: 1.700.-€ 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 1: Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

• Leitsatz 4: Ressoürcen 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Das Jahr 2022 ist gepra gt von tiefgreifenden Vera nderüngen. Die Covid-19-Pandemie fü hrt im nünmehr 

dritten Jahr zü besonders vielen Infektionen bei Mitarbeitenden ünd ihren Angeho rigen, aber gleicher-

maßen aüch bei Patient*innen sowie Rehabilitand-*innen. Der Krieg Rüsslands gegen die Ükraine sowie 

die daraüs entstandene Energiekrise fü hren ihrerseits zü einer immensen Verünsicherüng der Bevo lke-

rüng, die wir als psychosomatische Klinik sowohl in der ta glichen Therapiearbeit, aber aüch bei üns selbst 

bemerken.  

Daher wollen wir als Teil der o ffentlichen Infrastrüktür gerade in diesem Jahr ünd gerade in diesen ünrü-

higen Zeiten ünseren Beitrag zür Stabilita t nach innen ünd nach aüßen leisten. Diese Aüfgabe haben wir 

üns bereits dürch die Ü berarbeitüng ünseres Leitbildes im Jahr 2020 gesetzt, wenn wir sagen, dass wir 

fü r Offenheit ünd Vertraüen im Ümgang miteinander stehen ünd mit den Heraüsforderüngen aüs Politik 

ünd Gesellschaft als züverla ssiger Partner ümgehen.  

Leitsatz 01 - Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und 
schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 
Chancen-gleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminie-
rung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen."  

ZIELSETZUNG 

Gerade in Monaten der Corona-Pandemie sehen wir ünsere ünternehmerische Aüfgabe darin, ünsere Mit-

arbeitenden, Patient*innen ünd Rehabilitand*innen vor Anstecküng so güt wie mo glich zü schü tzen. Ün-

ternehmensfü hrüng ünd Betriebsrat sowie Schwerbehindertenvertretüng achten beiderseitig aüf die 

Einhaltüng dieser ünd anderer Arbeitnehmerrechte im Einzelfall sowie im Kollektiv. Gleichermaßen se-

hen wir ünsere gesamtgesellschaftliche Aüfgabe darin, die Werte der Demokratie ünd des Sozialstaates 

zü achten. Die Einhaltüng der Menschenrechte ist Gründlage ünserer klinisch-therapeütischen Arbeit. 

Der im Zielkonzept angegebene Schwerpünkt der Fort- ünd Weiterbildüng konnte im Corona-Jahr 

2021/22 nicht in dem Ümfang wie geplant ümgesetzt werden, da viele Veranstaltüngen aüsfielen oder 

nür in der Online-Variante stattfanden. Fü r Teambüilding-Maßnahmen oder Süpervisionen sind Online-

Konzepte in der Psychosomatik jedoch wenig zielfü hrend.  
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Verabschiedüng einer Inklüsionsvereinbarüng mit Schwerbehindertenvertretüng ünd Betriebsrat 

• Schweigeminüte mit Patient*innen, Rehabilitand*innen ünd Mitarbeitenden zü Beginn des rüssi-

schen Ü berfalls aüf die Ükraine 

• Aüsstellüng „Man wird ja wohl noch sagen dü rfen“ im Klinikfoyer 

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Diese Inklüsionsvereinbarüng dient dem Ziel, gleichberechtigte Teilhabe am Erwerbsleben ünd Chancen-

gleichheit fü r alle Bescha ftigten sicherzüstellen sowie Diskriminierüng ünd soziale Aüsgrenzüng von 

schwerbehinderten, gleichgestellten, behinderten ünd von Behinderüng bedrohten Mitarbeitenden aüs-

züschließen. Eine nachhaltige ünd erfolgreiche berüfliche Inklüsion ünd die Ümsetzüng der konkreten, 

gemeinsam erarbeiteten Maßnahmen dieser Inklüsionsvereinbarüng werden in partnerschaftlicher Zü-

sammenarbeit der ünterzeichnenden betrieblichen Stellen ergebnisorientiert angestrebt ünd ümgesetzt. 

Das Inklüsionsteam traf sich  in neüer Besetzüng zür konstitüierenden Sitzüng. 

Da der Ü berfall Rüsslands aüf die Ükraine am 24. Febrüar bei Mitarbeitenden, Patient*innen ünd Rehabi-

litand*innen großes Entsetzen ünd den Wünsch nach einer Solidarbezeügüng aüslo ste, fand in der Folge-

woche eine Schweigeminüte vor dem Krankenhaüs statt. Züdem würde mit blaü-gelben Stoffbahnen, 

Blümenstra üßen etc. ein Baüm vor dem Haüs als Symbol der Solidarita t genützt. 

Im Foyer der Klinik ist von Mitte Oktober bis Mitte November die Wanderaüsstellüng „Man wird ja wohl 

noch sagen dü rfen“ zü sehen. Menschen verbal zü attackieren ünd die Demokratie anzügreifen, geho rte 

züm Wesen des Nationalsozialismüs. „Lü genpresse“ war beispielsweise im nationalsozialistischen 

Sprachgebraüch ein Kampfbegriff, der heüte wieder Verwendüng findet: in sozialen Medien, im Alltag ünd 

in der Politik rechtspopülistischer ünd rechtsextremer Parteien. Die Aüsstellüng „Man wird ja wohl noch 

sagen dü rfen…“ stellt demokratiefeindliche ünd menschenverachtende Begriffe von damals ünd heüte 

vor; aüßerdem eigentlich neütrale Begriffe, die als Waffe benü tzt werden ko nnen. Die Aüsstellüng fragt: 

Was bedeüten diese Wo rter? Wie würden sie frü her ünd wie werden sie heüte verwendet? Die Pra senta-

tion der Wanderaüsstellüng des Dokümentationszentrüms Oberer Kühberg Ülm (DZOK) an den ünter-

schiedlichen Standorten des ZfP Sü dwü rttemberg ist Ergebnis der Kooperation der Historischen 

Forschüng mit dem DZOK Ülm, die nach der Weissenaüer Tagüng der NS- Forschüngs-, Gedenk- ünd Bil-

düngsorte in Oberschwaben im Oktober 2018 initiiert würde.  

INDIKATOREN 

Indikatoren: Inklüsionsvereinbarüng  

• Anzahl der Treffen des Inklüsionsteams mind. 2 

• Bescha ftigüngsqüote schwerbehinderter Bescha ftigter mind. 7% 
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AUSBLICK 

Inwieweit dieses Thema weiterhin in den Foküs des Ünternehmens rü ckt, ist von der aktüellen politischen 

ünd gesellschaftlichen Lage abha ngig ünd kann derzeit nicht voraüs gesehen werden. 

Zükü nftig sollen die in der Zielplanüng dargelegten Ziele zür Aüs-, Fort- ünd Weiterbildüng sowie züm 

Betrieblichen Gesündheitsmanagement wieder versta rkt werden. Damit wird das Ünternehmen nachhal-

tig zükünftsfa hig gemacht. 

Leitsatz 4  Ressourcen: „Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhö-
hen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruchnahme 
von natürlichen Ressourcen. „ 

ZIELSETZUNG 

Die Schüssental-Klinik mo chte insbesondere beim Einkaüf von Bü romaterial aüf nachhaltige ünd o kolo-

gische Alternativen achten. Hierbei sollen Prodükte mit dem „blaüen Engel“ in den Foküs rü cken, aber 

aüch Merkmale wie Wiederaüffü llbarkeit, Bio-Künststoff, PVC-frei ünd recycelbar. Züdem sollte der Pa-

pierverbraüch gesenkt werden. 

Infolge der Energiekrise setzt sich die Schüssental-Klinik einerseits züm Ziel, mind. 10% Gas, Wasser ünd 

Strom einzüsparen, andererseits aber aüch den Winter ü ber die Therapieangebote ünd Belegüng vollüm-

fa nglich aüfrecht zü erhalten. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Ümstellüng des gesamten Kopierpapieres aüf 1005 Recyclingpapier der Marke Steinbeis No. 2 

• Sükzessive Ümstellüng des Einkaüfs aüf nachhaltige, recycelte Bü romaterialien 

• Aüfkla rüng der Mitarbeitenden ü ber Nachhaltiges Handeln im Bü ro, z.B. Vermeidüng von einseitigen 

Kopien 

• Sükzessiver Aüstaüsch der Leüchtmittel in LED-Leüchtmittel. 

• Einfü hrüng einer elektronischen Patientenakte in der Rehabilitation, üm Papier einzüsparen 

• Verzicht aüf  To-Go-Becher beim Kaffee ünd Tee zügünsten von Mehrweggeschirr 

• Regülation der Heizüng ünd des Warmwassers 

• Entwicklüng einer Einkaüfsdatenbank mit Nachweis nachhaltiger Prodükte mit blaüem Engel ünd 

geeigneter Lieferanten 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Schüssental-Klinik hat im Sommer Mitarbeitende sowie Patient*innen ünd Rehabilitand*innen nach 

mo glichen Energieeinsparpotenzialen im Haüs gefragt. Die Rü ckmeldüngen waren zahlreich ünd güt be-

obachtet. Sie lassen sich in technische Maßnahmen wie die Begrü nüng von Steinga rten ünd verhaltens-

bedingte A nderüngen jedes Einzelnen wie Stoßlü ften zügünsten von Daüerlü ften ünterteilen. 
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Im Haüs würden viele Maßnahmen des ta glichen Arbeitens aüf Nachhaltigkeit geprü ft ünd vera ndert, z.B. 

Einfü hrüng von Recyclingpapier, Abschaffüng von Kaffeeeinmalbechern, etc. Lieferengpa sse aüf dem Glo-

balmarkt machten die Ümstellüng von weiteren Prodükten schwierig. Daher haben wir eine Datenbank 

zür Prodüktü bersicht entwickelt, die alle nachhaltigen Prodükte mit Blaüem Engel kennzeichnet. So ko n-

nen zielgerichtet neüe nachhaltige Prodükte in das Portfolio aüfgenommen werden. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Einsparüng von Energie (Gas, Strom, Wasser) im Vergleich zü 2020 üm 10% (Belegüng ni-

vellieren) 

 

Indikator 2: Anzahl von Prodükten mit dem Blaüen Engel im Vergleich zü 2019 

AUSBLICK 

Die Schüssental-Klinik plant fü r das kommende Jahr, dass ünsere Mitarbeitende ünd Patient*innen ünd 

Rehabilitand*innen versta rkt ressoürcenschonend leben ünd arbeiten. Daher wollen wir dieses Bewüsst-

sein weiter sta rken dürch Vortra ge ünd Ideenmanagement oder Mitarbeiteraktionen mit regionalen An-

bietern ünd Prodükten. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• „BGM-online“ – Online-Kürsprogramm, üm den Mitarbeitenden aüch wa hrend der Pandemie Zügang 

zü Angeboten des BGM zü ermo glichen 

• O ffnüng des MTT-Raümes fü r Mitarbeitende züm eigensta ndigen Gera tetraining 

• Angebot  DRV-Pra ventionskürs RV Fit 

• 2 Dankescho n-Wochen mit kostenlosen Mittagessen in der ünternehmenseigenen Mitarbeiter-

kantine 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Das Angebot des selbsta ndigen MTT-Trainings wird güt nachgefragt, bislang haben sich ca. 10 % der 

Mitarbeitenden angemeldet.  Eine Aüsweitüng der Zeitfenster fü r das eigensta ndige Training wird 

derzeit geprü ft. 

 

Aüsblick: 

• Mitarbeiter-Yoga-Kürs startet im Herbst 2022 wieder  

• Maßnahmen fü r das Siegel „Fahrradfreündlicher Arbeitgeber“ werden ümgesetzt, z.B. Mitarbeiter-

spinde, moderner Fahrradsta nder, Ladestationen fü r E-Bikes 

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Befragüng von Patient*innen ünd Rehabilitand*innen sowie Mitarbeitenden zü Energieeinspar-

potenzialen  

• Kontinüierlicher Aüstaüsch mit der Interessenvertretüng der Mitarbeitenden im Rahmen eines 

„Monatsgespra chs“  

• Vorbereitüng aüf das Wünsch- ünd Wahlrecht der Rehabilitand*innen ab Mitte 2023 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ümfangreiche ünd güte Ideensammlüng zü Energieeinsparpotenzialen 

• Ableitüng von Maßnahmen ünd kürz- bzw. mittelfristige Ümsetzüng,  z.B. redüzierter Wa schewechsel 

• Verbesserte Informationen ü ber ünsere Homepage vero ffentlichen  
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Aüsblick: 

• Rü ckmeldemo glichkeit fü r Patient*innen ünd Rehabilitand*innen per Mail direkt an das 

Qüalita tsmanagement; Entwicklüng eines Jahresberichts fü r 2022 erstmalig in 2023  

• Digitale Informationsangebote fü r Patient*innen ünd Rehabilitand*innen ab 2023 

Umweltbelange 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ü berprü füng der technischen ünd statischen Gegebenheiten fü r die Installation einer Photovoltaik-

anlage gemeinsam mit dem Vermieter ünd dem o rtlichen Energieversorger 

• Geba üdebegehüng dürch den Energieversorger, üm die Effizienz der bestehenden Energieanlagen zü 

ü berprü fen ünd ggf. Optimierüngspotential zü ermitteln 

• Abschlüss einer neüen Kooperationsvereinbarüng zür Energieberatüng  

• Ümsetzüng von Energiesparmaßnahmen wie z. B. Drosselüng Heiztemperatür, Anpassüng Hygiene- 

ünd Lü ftüngskonzept, Einsparüng Warmwasser in o ffentlichen Bereichen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Geba üdebegehüng ergab, dass die bestehenden Energieanlagen effizient arbeiten ünd alle 

Ressoürcen genützt werden 

• Weitere Maßnahmen züm Energiesparen werden kontinüierlich geprü ft ünd ggf. ümgesetzt 

 

Aüsblick: 

• Sollten die technischen ünd statistischen Voraüssetzüngen fü r die Installation einer PV-Anlage 

gegeben sein, beginnt die Planüngsphase der technischen Ümsetzüng.  

• Geba üdebegehüng mit dem Energieberater; Abstimmüngsgespra che gemeinsam mit dem Energie-

versorger 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regelma ßige Zertifizierüng nach dem KTQ-Verfahren 

• Sükzessive Ümstellüng der Prodüktlieferkette aüf nachhaltige Prodükte (z. B. „blaüer Engel“). 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wechsel zü anderen Lieferanten, deren Prodüktpalette aüf nachhaltige Erzeügnisse spezialisiert ist, 

in Bereichen, in denen dies aüch bei Lieferengpa ssen mo glich ist  

• Verkaüf von Mehrwegbechern ünd Mehrweg-Trinkflaschen fü r Patienten ünd Mitarbeitende an der 

Rezeption züm Selbstkostenpreis 

 

Aüsblick: 

• Ziel ist, die Prodüktlieferkette sükzessive aüf nachhaltige Prodükte ümzüstellen bzw. deren Anteil 

kontinüierlich zü steigern. 

• Vorbereitüng Rezertifizierüng 2024 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüsbaü des Berichtswesens aüf aktüelle Risiken dürch Corona-Pandemie ünd Energiekrise 

• Erarbeitüng eines Notfallplanes zür Energieversorgüng ünd Ableitüng von Maßnahmen züm 

Energiesparen mit dem Ziel der Sicherstellüng der Arbeitspla tze  

• Aüsweitüng der Betriebsvereinbarüng Kürzarbeit infolge von coronabedingten Teilschließüngen aüf 

energieversorgüngsbedingte Teilschließüngen 

• Facha rztliche Weiterbildüngsangebote zür Gewinnüng von a rztlichem Personal ünd als Entwick-

lüngsmo glichkeit fü r das a rztliche Personal  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wirtschaftliche Risiken werden frü hzeitig sichtbar, Maßnahmen zür Sicherüng der Zielerreichüng 

ko nnen ergriffen werden; Bsp.: finanzielle Aüswirküngen der Corona-Pandemie 

• Versorgüng der Patient*innen ünd Rehabilitand*innen kann aüch bei eingeschra nkter Energiever-

sorgüng aüfrecht erhalten werden 

 

Aüsblick: 

• Betriebsvereinbarüng Kürzarbeit wird bis Frü hjahr 2024 fortgefü hrt 
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LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Modellprojekt Reha-Eilverfahren mit der DRV Baden-Wü rttemberg, üm den schnelleren Ü bergang 

von Patienten aüs der Akütversorgüng in die psychotherapeütisch-psychosomatische Rehabilitation 

zü fo rdern. 

• „self compassion“ – Stüdie der McGill Üniversity Montreal: Üntersüchüng der Beziehüngen zwischen 

Perso nlichkeitsmerkmalen, Psychotherapie ünd psychischer Gesündheit 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Nach erfolgreicher mehrja hriger Probephase würde das Reha-Eilverfahren als etabliertes Verfahren 

fester Bestandteil der oberschwa bischen Versorgüngslandschaft 

 

Aüsblick: 

• Weiterentwicklüng des Verfahrens mit dem Ziel, weitere Züweiser ünd Kostentra ger fü r das Projekt 

zü gewinnen 

• Aüfbaü einer systematischen Einweiserbetreüüng im Fachkrankenhaüs 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Schüssental-Klinik gGmbH verfolgt vorrangig gemeinnü tzige Zwecke  

• Geringe Mehrkosten dürch Ümzüg einer Klinik-Website zü einem nachhaltigen Anbieter mit CO²-

neütralem Strombezüg  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Nachhaltige ünd faire Finanzierüngsverhandlüngen werden mit den Kostentra gern Deütsche 

Rentenversicherüng (DRV) ünd den Krankenkassen der Gesetzlichen Krankenversicherüng (GKV) 

gefü hrt. 

 

Aüsblick: 

• Mit fortschreitender Digitalisierüng soll aüch in Zükünft mit klimaneütralen deütschen Hosting-

anbietern züsammen gearbeitet werden. 
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Hinweisgeberrichtlinie: Verhandlüng einer entsprechenden Betriebsvereinbarüng sowie Verhand-

lüng ü ber eine externe neütrale Meldestelle. Ziel ist die Ümsetzüng der Richtlinie schon vor der 

gesetzlich vorgegebenen Frist 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen:   

• Nach erfolgter Einrichtüng der Whistleblowing-Meldestelle werden die Mitarbeitenden ü ber die 

Einzelheiten ünd die Kontaktmo glichkeiten informiert. 

 

Aüsblick: 

• Erstellüng eines Compliance-Handbüches fü r das Ünternehmen 

• Ü berprü füng der eigenen Handlüngen im Züge der KTQ-Selbstbewertüng 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir berü cksichtigen regionale Dienstleister ünd Handwerksbetriebe, üm Fahrtwege zü sparen 

• Bilderaüsstellüngen regionaler Kü nstler 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Erfolgreiche Mitarbeiteraktion „Bioobst“: Aktionstage mit kostenlosen Bioobst-Tü ten, die von einem 

regionalen Biohof bezogen würden 

• Neügestaltüng der Freizeitaktivita ten-Angebotstafeln im Haüs  

 

Aüsblick: 

• Regionale Fotografien ünd Bilder fü r die Stationsga nge mit Hinweisen zü Aüsflügszielen im Ümland 

• Tipps fü r Aüsflügsziele ins Ümland fü r Patient*innen ünd Rehabilitand*innen als digitales Angebot 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Anbringüng von Aüfklebern „Energie sparen“ in allen Patientenzimmern  

• Aüsgabe „Klima-Sparbü chle“ an die Mitarbeitenden 

• Jobticket – finanzieller Anreiz züm Ümstieg aüf o ffentliche Verkehrsmittel 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen:     

• Dürch weitere Aktionen ünd permanente Aüfkla rüng ünd Information sollen Anreize züm Ümdenken 

geschaffen werden 

 

Aüsblick: 

• Plakataktion „Baüm“ im Klinikgeba üde: 10 Tipps fü r ein ümweltfreündliches Bü ro  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Anla sslich des 200. Gebürtstags von Sebastian Kneipp hat der Kneipp-Verein Aülendorf einen Kneipp-

Sprü cheweg gestaltet. Entlang eines Wanderweges am Ortsrand von Aülendorf würden 16 verschiedene 

Stationen mit Zitaten von Pfarrer Sebastian Kneipp errichtet. Die Zitatstationen laden zü einem 

Spaziergang ein ünd fo rdern so die Bewegüng. Die leicht versta ndlichen Aüssagen Sebastian Kneipps, die 

bis heüte nichts von ihrer Bedeütüng verloren haben, sollen züm Nachdenken anregen, das Gesündheits-

bewüsstsein sta rken ünd aüch die Gesündheitsvorsorge wieder mehr ins Bewüsstsein rü cken. 

Die Schüssental-Klinik will dieses Projekt fo rdern, das den Patient*innen ünd Rehabilitand*innen zügüte 

kommt, die so die Ümgebüng kennenlernen ko nnen. Aber aüch fü r die Bevo lkerüng Aülendorfs sowie 

Ga ste, die die Gesündheitsangebote der Region nützen, bietet der Weg eine neüe Attraktion. 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die Sinova-Schüssental ünterstü tzt das Projekt finanziell dürch die Kostenü bernahme von 8 Schildern im 

Gesamtwert von ründ 1.700 Eüro. 
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Der Kneipp-Wanderweg wird züdem dürch Plakate ünd Veranstaltüngshinweise beworben. Jeweils an 

einem Samstag im Monat startet am Haüpteingang der Schüssental-Klinik eine gefü hrte Wanderüng 

entlang des Stationenwegs ünd in die Ümgebüng von Aülendorf.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Mit Ünterstü tzüng der Schüssental-Klinik konnte der Kneippverein Aülendorf die Gestaltüng des Kneipp-

Wanderweges realisieren. Der Wanderweg ist ein weiterer Beitrag zür Sta rküng des Kneippkürortes 

Aülendorf, der gemeinsam mit den anderen an der Oberschwa bischen Ba derstraße gelegenen Sta dten zü 

den beliebtesten Freizeit- ünd Gesündheitsregionen Baden-Wü rttembergs geho rt.  

AUSBLICK 

Die Schüssental-Klinik wird die Arbeit des Kneippvereins Aülendorf weiterhin ünterstü tzen. Im kommen-

den Jahr wird der Kneipp-Wanderweg ü ber einen Flyer ünd digital beworben. Da das WIN-Projekt mit der 

Fertigstellüng des Kneipp-Wanderweges abgeschlossen ist, planen wir fü r das na chste Jahr jedoch ein 

neües Projekt.   

Im Rahmen der sükzessiven Sanierüng ünserer Stationsbereiche wollen wir die Region Oberschwaben ins 

Blickfeld rü cken. Bilder ünd Texte in den Stationsflüren sollen ü ber Historie ünd Landschaft, Tradition 

ünd den hohen Kültür- ünd Freizeitwert Oberschwabens informieren. Die Gestaltüng soll dürch lokale 

Fotografen erfolgen. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Kaüfma nnische Gescha ftsfü hrerin 

Kerstin von der Heiden 

E-Mail: kerstin.vonderheiden@schüssental-klinik.de 

 

Verwaltüngsleitüng 

Barbara Kibele 

E-Mail: barbara.kibele@schüssental-klinik.de 
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